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Freitag den 4 . December 1891 .

^ 5t. 3015/pr.

>,. ̂ njtz ^ Uoi^^r^^ 6opugö2ll naäal^L
' < ' ^ »n ^ ' ^ preele6u n îk polnil,

^Mo ^^".' .̂ «nuHr mnoßokral pripeti. 6»
>>><i i)rp, ' ^^ ' ' " c>8«r«lci ciriavl>ni v
Hi« Pot2 ^ " ' ^ ligtov 2li plr 5 taknni.

V^ l l «" " " ^ n l , ^ ^ ^ ^ powv^ti.
! > l „ " ^'<"l u k » ^ vi«. c. lcr. mim-
i^'l, 2382^^^« »lvari 1 one 9. «ovembr»,
»^ ^ovi^ p^^^eo odeiu»tvo n» svo^o
V ^ ä e ° ^ " 'nen^.o oäreäbo bol-

! ^ lizlh p^vem e»»u pn»krdi vei^vue

"^ 27. nnvkmkrl^ 1891.

^- lcr. äeislni pro68eänilc:

2kro2 ^inlcisr». r.

g. ^ g.3015Prüs.
, , ^ ^ Kundmachung.
^ » U n ? N ' N e n i e i u n g hat vor lurzem
' ^ ? den ,?"!°sw'. dass die Gieliz.Polizel.
V"l icht i ^ ^ . V u ' n a n r n Reisenden nur
" ' ' 3 " G > ! i ^ ^ ^ ^ . beziehungsweise nach
, ^ d ü ^ ' N ' n t derselben, die Weiterreise

^ ^grle?. ' " b Verlautliarunl, dieser Vor.
> ^ " e' "c,gnet. dnss österreichische und

> ungarische Staatsangehörige ohne Pass ober
mit erloschenen Pässen in Iaribrod anlangen
und daber von der Grenzpolizei an der Weiter»
reise gehindert werden, so wird infolge Erlasses
drö hohen l. l. Ministeriums des Innern vom
9. November l. I . . I . 22,628, die obgedachte
Verfügung der bulgarischen Regierung in Er«
innerung gebracht und das nach Vulgaricn
reisende Publicum im eigenen Interesse aus»
merlsam gemacht, sich rechtzeitig mit giltigen
Pässen zu versehen.

K. l . Landesregierung Laibach
am U7. November 1891.

Der l. l. Landespräsident:

Freiherr von Winkler m. p.

(5280) Z. 16.147.

Kundmachung
wegen Verpachtung mehrerer Aerarial - Maut-

stationen in Körnten.

Von der l. l Finanzdirection in Klagenfurt
wirb belannt gemacht, dass mehrere Aerarial-
Maulstationen in Kiirnten für das Jahr 1892
im öffentlichen Versteigerungswege, und zwar
jede Station für sich allrin, zur Verpachtung
a/langen, wobei auch Unbote unter dem
Uusrufspreise angenommen lverden.

Die nm Maulorte oder in dessen Nähe!
vorzunehmenden Versteigerungen beginnen

am I 4. December 1891
! und wird sich, was insbesondere die Ausrufs«
preise, die Einbringung der schriftlichen Offerte,
den Ort, Tag und die Stunde der Versteigerung
anbelangt, auf die Kundmachung in Nr. 2?6
der «lklagcnfurtcr Zeitung» berufen.

Klagenfurt am 28. November 1691.

M i 5-5 Kundmachung. " '"° '°
Vi<! l. l. lüstenländische Finanz«Direction gibt belannt, dass die EinHebung der Verzlhrungs«

leuer von Wein, Most und Fleisch in den Steuerbezirlcn Vörz Stadt, Gradisca, Parenzo, Piiano,
lastelnuovo und Mitterburg filr die Jahre 1892. eventuell 1893 und 18s4

a m 1 5 . D e c e m b e r i 6 9 1
im 10 Uhr vormittags bei der l . t . Klnanz.Direct ion i n Tr ief t , Amtszimnier Nr. 9, im
Nege der öffentliche» Versteigerung vcrpachlrt werden wird.

Der NuSrusspceiS wird wie folgt ftstgrscht:

« u s r u f s p r e i s
Steuerbezirt

Wein und Moft Fleisch zusammen

O5rz Stadt 28,000 fl. 12,000 fi. 40,000 fl.
i Gradisca 8,300 » 2.700 » 11.000 .

Parenzo 4.200 . 1.300 » 5.500 .
Pirano 4.600 » 2.600 » 7.200 .
Castelnuovo b.600 , 500 . S.100 .
Mitterburg 6.000 » 2.000 » 8.000 .

sammen vurgrnonilnen werde». Sowohl die mündlichen als die schriftlichen Offerte müssen mit
einem Vadium, welches aus dem 10. Thrile des Ausrufspreises zu liestehen hat, beleg! s>in. Die
!christl>chcn Offerte sind mit einem ü0 lr,<Steinpcl zu versehen, sie müssen d»'» für jeden Pacht«
bezirk angebotenen Betrag gesondert enthalten und müssen vor Brginn der mündlichen Licitation,
). h. vor 10 Uhr vormittags des 15. Drcember l. I , , bei der Finanz»Direction eingebracht sein,
widrigenfalls sie nicht berücksichtigt werden lönnten. Die schriftlichen Offerte sind nach folgendem
Formulare zu verfassen:

Ich Unterfertigter biete für den Bezug der Vcrzehrungssteuer von Wein, Most und Fleisch
im Steurrbezirle für die geil vom' bis den jährlichen
ßachtschilling von fl., sage: Vulden, mit der Erllärung, dass mir die
^citations- und Pachtbedingungrn, welchen ich mich unbedingt unterwerfe, genau belannt sind,
and dass ich für das vorstehende Anbot mit dem beiliegenden lOprocentigen Vadium von
hafte.

(Datum, Unterschrift, Charakter und Wohnort des Offerentrn.)
Vei der obigen Versteigerung sind auch Anbote unter dem Ausrufspreise zulässig.
Die übrigen Pachtbedingungen lünnen bei der Finanz. Direction und bei den Finanz,

znspcctoren eingesehen weiden.
A. k. I l i nanz . Direction.

Trî st am 21. November 1891.

An)e :aeb la t i .
*&T $ HEU!
J S i e n abends
rj^ Casi33.o

^tteipe
(Taufe).

% - ^ ° a 9 Uhr. (628?)
tt;^. Ns. 9848.

^ . , .^lnnerunl,.
' ' b^^annt wo. anglich in

' ^ l . V i " ,»nm. dass demselben
°h. °l« ^" Wxrzbach, Adoocat

^ Eorator ucl aclum be«

M l und diesem der Tabularbescheid vom
13 October 1691, Z 8641. zugestellt

^K.t.L°lidesgericht Laibach, am 21sw.

November 1891^

Edtct.
Vom t.k. Landes-als Handelsgerichte

wird bekannt gemacht: , . , .
Es s'ien in der Executionssache des

c>,lius Stare von Stein (durch Dr. Sa.

'" ^ . .?m «Meide »°m 20,0tt°ber
',8g! Z « « ^ ° " b . n 23 N°««ber
,,nd ? D'«mber 1891 °n,e°.dmlen

21 December 1 8 9 1 .
. ^ ° l „n, 9 Ubr vormitlaqs. am

«-.«-^»^

(4914) 3 -3 Nr. 9251.

Erinnerung
an U r b a n L e n a r t s c h i t s c h , unbe.
kannten Aufenthaltes, und seine unbe-

kannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Lcmdesqerichte Laibach
wird dem Urban Lenartschitsch. nube-
kannten Auscnthaltls, und seinen unbe.
kannten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Lenai cii von Moste (durch
Dr. Anton R'tter uoll Schöppl) die Klage
(16 PI-U68. 30. Ottuber 1891. Z. 9251.
wegen Anerkennung der Ersihmlg des
Eigenthllmsrechle« rücksichtlich der R?a-
lilät Einlage Zahl 1000 der Catastral-
gemeinde Tirnau - Vorstadt eingebracht,
worüber die Tagsahimg znr Summar»
Verhandlung auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 9 2 .

vormittags 9 Uhr. hlergerichts angeordnet

wuroc» »st.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden ab»
wesenb sind. so hat man zu ihrer Ver.
tretung und auf ihre Vefo^r und Kosten
den Herrn Dr. Karl Ahazhizh. Aduocat
in Laibach, als Curator 26 »olum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft mache», überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu chrcr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleilen können, widriges diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gericht«,
ordnung verhandelt werden, und die Ge-
llagten. welchen es übrigens freisteht
lhre Rechtshilfe auch d?m benannten
Curator an tue Hand zu aeben sick die
aus emer Verabsäumung entstanden
Mg'« selbst beizumrs,en V 7 ^

Laibach am 31. October 189l .
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Von der neuen Aulgabe

„Die Ehre des Herzogthums Krain"
VALVASOR
ist noch eine Anzahl von Exemplaren vor-
räthig und zu bedeutend herabgesetztem
Preise von 15 Gulden (anstatt 40 Gul-
den) *u beziehen durch alle Buchhandlungen
sowie beim Verleger (5267) 3 - 2
J. Krajeo in Rudolf8wert.

"KarrTill"
Laibach, Spitalgasse Nr. 10.

Briefpapiere und Converts in Cas-
setten und Mappen, Quart- oder Octavforrn,mit
Briefköpfen oder Firmadruck. V i s i t k a r t e n
in Lithographie oder Buchdruck ( m o d e r n s t e
F«rm). Sämmtliche Artikel für Com-
ptoir und Sohrelbtisoh: Schreibunter-
lagen , Tintenfässer, Federständer, Brief-
beschwerer, Lineale, Löschrollen, Kautschuk-
stempel, Löschcartons etc. etc. G e s o h ä s t s -
bttoher, Copierbttoher, Notizbücher,
Hauptbücher, Schrnalstrazzen, Foliobücher,
^uartbücher, Indexe, Einschreib- oder Ab-
nahmsbücher, Vormerkbücher, Wäschebücher.
Yolkäkalender, Schreib- und Wandkalender,
Notiz- und Vorrnerkkalender, Blatt- und
Bricftaschenkalender, Taschen- und Porte-
monnaie -Kalender, Patent-Säulenkalender,
Studeatenkalender, Blockkalender in grösster

Auswahl. (5190) 5

Grösste Auswahl
geschmackvoll ausgebundener

Grab Kränze
•nd

Kranz - Schleifen - Bänder
ra allen Farben und Breiten von

30 kr. aufwärts.

T r a r t f i S i ans Crepe.
Xnaohrlften auf Kranz -Bohleifen,

•ohttn und haltbar, nur bei

Ernst Stöckl
L a i b a c l i . (4452) e

Oognac
direct aus Frankreich

t importiert, hochfeine
alte Sorte, in Flaschen
a fl.3 und in kleinen
Flaschen ä fl. 1 7 6 .Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibach,

Wienerstrasse.
Auswärtige Auf-

träge werden prompt gegen Nachnahme
des Betrages effectuiert. (5251) 4—1

(5202) 3—3 ŠT8863T
Oklic.

Vsled tožbe de praes. 28. oklobra
1891, st. 8853, Marije Skerlj iž Begünj
ät. 14 proti Matevžu Skerlju, nezna-
nega bivališča, toženca zaradi pri-
puščenja zavarovanja preskrbljenja in
zdrževanja in dote s pr. imenoval se
je ložencu Anton Vidmar iz Begünj
št. 2 skrbnikom za čin, ter se mu je
vročila tožba, na katero se je za
skrajšano razpravo določil rök na dan

1 1. d e c e m b r a 1 8 9 1 . 1.
dopoldne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodiäöe v Logatci
dne 30. oktobra 1891.

(5140) 3 ^ 3 ftT.~2äÖÖ07
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diäce v Ljubljani naznanja, da je c. kr.
deželno sodiftče v Ljubljani z odločbo
7. dne 20. oktobra 1891, stev. 8757,
dfjalo Nežo Zalar z Jezera fttev. 18,
katera se je spoznala za bebca, pod
kuratelo in da ae je isli postavil Anton
Macek iz PodpeCi .skrbnikom.

C. krzarnes lo deleg okrajno so-
diSče v Ljubljani dne 13. nov. 1891.

W~ Wien. I
I C.Sacher5Hotel Central §
1 vormals „Weisses Ross", IIM Taborstrasse 8 | |
^ gänzlloh nen renoviert und elngeriohtet, elektrlsoh belenohtet, £y
p5 Personen-Auszugs. Q^
qn f̂ " I V i n t e r g a r t e n . " ^ | Ĥ
^ Zimmer mit 1 Bett von fl. 1 his fl. 3, mit 2 Betten von fl. 2 bis fl. 5; £&
<J2 Salons. — P e n s i o n : Zimmer, incl. Verpflegung, von fl. 4 per Person an. — ff£>
c£ Restaurant ä la oarte, Gese l l schaftsz immer. — F e s t s a a l mit J*X
fefi eigener Stiege und Wintergarten, zur Abhaltung von Hochzeiten, Banketten etc. sjsS
gE besonders geeignet. — Auskünfte und Prospecte ertheilt die rjx
g (5167)3-2 Hdtel-Leitung. ^

Vier goldene Medaillen.

Cacao Küfferle
ist anerkannt der gesündeste, reinste und

billigste Cacao.
In '/„ '/4 und V, Kilo-Blechbüchsen.

In Laibaoh zu beziehen durch: Joh. Buzzolini, Rudolf
Kirbisch, Jeglič & Leskovic, Peter Lassnik, Joh. Luckmann, J. Perdan,
M. E. Suppan, J. Stacul. Josefine Schumi, H. L. Wencel, J. Klauer.

Jos. Küfferle & Co.
iam IVieii. (620) 32-21

(5244)3—2 St. 9468.

Oklic.
Zapuščini umrlega Stefana Pišlarja

iz Ziberä imenuje se Tomaž Bogataj,
gostač v Martinjem Hribu št. 1, skrb-
nikom, ter se mu vroči ložba de
praes. 19. novembra 1891, St. 9468,
katero je vložil proti zapuščini Janez
Rihar iz Cörkovske Vasi peto. 32 gold.
25 kr. s pr. in 0 kateri se je določil
dan za razpravo v malotnem po-
slopku na

21. d e c e m b r a 1891. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodiSöi.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
dne 20. novembra 1891.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
StrcmSly von Heillorn und der Clothilde
Dolenz in W,en die execulwe Verstei.
gerung der den Johann und Karl Dolenz
von Wippach gehörigen, gerichtlich auf
10.577 st. 95 kr. geschätzten Realitäten
Einlagen Z Z 108. 109. 110 und 112
der Eatastralgemeinde Wippach und Eint.
ZZ.69. 70 und 71 der Eatustralgememde
Slap bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r
und die zweite auf den

16. F e b r u a r 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in hier-
amtlicher Gerichtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der erstm Feilbietllng nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Hunden
der Licitations Eommijsion zu erlrgen hat,
sowie die Schätzungs-Prululolle und die
Grundbuchs-Extract«! können in drr dirs
gerichtlichen Negistvatur einq'-sel»en wcsdrn.

K. k. Beziltsg's.cht Wippcich, ai» 5t,ll
October 1891

(5104) 3—2 St. 4333.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji na-
znanja :

Dne 14. d e c e m b r a 1891. 1.
dopoldne ob 10. uri se bode pri tej
sodniji k drugi izvršilni dražbi po-
sestva Francela Likarja iz Godoviča
vložna ät. 24 katastralne občine Go-
dovič prestopalo.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
11. novembra 1891.

(5157) 3—2 " Sir. 1612.'

Kundmachung.
Vom k. l. Kreisgerichte wird bekannt

gemacht:
Es sei über Ansuchen der Stadt,

sparcasse in Gottschee zur Einbringung
der Darlchmiraten'ssorderung derftlben
von 125 f l . mit allem Anhange die zwangs»
weise Versteigerung drr dem August Luser
von Rlldolfswert gehörigen. zusammeu
auf 21.510 fl. geschätzten Gmndblichs
lölper Einl. ZZ. 101. 102. 104, 105.
106. 107. 108. 109. 111. 112. 113.
114. 115. 116. 117. 118 nnd 119 der
Cutastralgemeinde Rudolfswürt bewilligt
nnd zur Vornahme derselben die Tag-
sllhungcn auf den

2 2. J ä n n e r und den

19. F e b r u a r 1 8 9 2 .
jedesmal von 10 Uhr volinittags weiter
bei diesem Gerichte bestimmt wurden.

Die Grundbuchstösper E i i l . ZZ. 101
und 104 werden gemeinsam um die
Summe ihres Schätzwertes, alle anderen
Realitäten einzeln um ihren jeweiligen
Schätzwert ausgerufen und feilgeboten
werden. Vei der ersten Tagsatzung werden
die Grundbuchslörper nur um oder über
ihrem Schätzwert, bei der zweiten Tag-
satzung aber auch unter demselben hintan-
gegeb«'U werden.

Vemerlt wird, dass das Zubehör in
die Schiihmlq nicht eindezogen wurden ist.

Die Licltatioi'sbedillginss«', welche den
üblichen Erlag d>s zchnvruc^nligrn Va-
dmmS nun jedl'M cinzl'lmn Allsruflpreise
anordnen, sowie das Schätzungsprolosull
und drr Ormidbüchsexlract tö,men in der
hiesige» Negistiatur eiugksehen werden.

Rudulfslvirl am 10. November 1891.

«fnaben Wird
Zu einem 5'/Jährigen W

ein besseres • •

14- bis ipriges m*
gegen gänzliclio Verpflegung als .

Gespielin Ä«««*^
Anzufragen in der Oatttlne d ^ ^

wehr-Kaserne. ___J^—-—^"

Die Toilette.
Neue populftre Unterrichlsmethod6

 g ^
Zusdinitt der Damenkleidung, " tabelle.

40 Originalfiguren und 1 M 8 S
 fl 3.

Preis brosoh. fl. 2 60, t*»'

Die Zuschneidßkunst
Populäre Darstellung einer ß ^ k l e i d *
Theorie für den Zuschnitt der• n* Q ^ -
mit 10 grossen Tafeln ün(X A\l) %A

Figuren. V* fl ^

Preis brosoh. fl. 3 eO, S°* J
Beides zum Selbst-Unterrichte

herausgegeben von

Schneidermeister 1» ' »

Als Festgeschenk sehr « 9 » t m

Zu l.e/.ici.cn durch

lg.v.KlBinn,ayrSFeUaWs

Buchhandlung in ^ t ^

Concurseröffnung .̂
über das Nachlast V e r m ö g e n s
sto,benmGrundbesitzers ^ o , c i

von G"äuth. ^dit
Das k.k. Landesgericht M

Eröffnung dee Concurs " ^ . ^ H
sammle, wo immer best '«« ^ F
und über das in den Lm'de"'. l ^ s
die Conc>.rso,dnmia. ""'' ̂ M " z
1868 gilt. gelegene . . 'beweB^^^^^^
Vermögen des verstorbnen O u , , , ^
Ios,f T r e p a l . v o n G e r ^
Herrn l. k. Vezirlsr.chte W Y ^ ?W Loilsch zum Cmlcurscum'nG^ ^

Heirn I^naz Gruntar. ^ ^ e l ^
Loitsch. zum einstwe.l.clen M "

bestellt. . ^ . M l "
Die Gläubiger werden «M

in der auf den , ^ i 8 9 i ' ^
7. D e c e m b e r ^ ^ s ' ^

vormittag«9Uhr.vor dem E ' ^

missär i.? Lo.tlch " " ^ 'schein' -!
uuter Beibringung. d r̂ M OMe. M,
ihrer Ansprüche b l e n d n " ^ste'
die Bestätigung des e'N we tt ̂  , l
oder über die Trnennun . ^ , e ̂
Masseverwalters ""d ll e« ftalt^ ..«
desjelben ihre Vorschlag ^ . ' s i K
die Wahl eines Ola'b / ^ d f t i ^
v o r z u n . h m e n . f e r n e l w e d e , ' « ^ ^

welch, gegen die g e m e m s M ^
masse einen A>.sprnch«ls f f ^ ^ ^ ^
biqer erheben wollen, " , ^ M
Forderungen, selbst w e « ' ' ^ ^
darüber anhäng'g ^ n ' ^ 9 1 ^

»mchtheile zur A"Meld«"g
hiemit auf den I 3 s 2 , ^cs'

18. J ä n n e r / W , j .
vormittags 9 Uhr. 2 i q " M '
Emnmissär angeorbn "
T.iqfahrtzurLiqmd'er'Mg" ,
bestimmung zu b r . ^

DenbeidieerT«gfaY d h^
angemeldeten G ^ b . " '^.^ O ll ^
zu, durch freie W.ch " ^v^ H f t
^lasseverwalters e ^ S t . ^ ^ ^ ,
drr Mtgl.eocr des Gla ^ ^ e , . zll
die bis ouhin lm N« ,,s t i M l
Personen ihres Verlra" ^,^ ̂
berufen. ^faafa^^ n!i«llll,^

u ^)ie wetteren ^ r H , h t t . ' s h.chel

Zeitung, "folgen . .chte 2"'"
^ Vom k. k. Landeegel'^ ^
2V. Itooembcr 16"^- ^ . ^ ^

Druck und «erlag von Jg. v. Kleinmayl H ssed. Vllmberss.


